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Sruder Gtraubinger bei den krieg¬
führenden

Cinks herum, redits herum,
ZBohlDerehrbares Subli-
2Sin, ahija, [kum
2Sieder einmal da,
©pajiere mit meiner Gn-

tentenaf"
Cleber die Salkanjtrafj'
Cfnd habe meinen Bürgerbrief

auf" dem Sauche
hängen und meinen
Stammbaum auf den
ßofenboden geflickt,
indem daß ich nicht in
einer neutralen Seitung
als papierener Süeuburger
ummegefchleickt roerden
möchte. 2Ttir kann keener

fagt der ÜSaleener.

gn Condon
2Se3og ich füfien Ciebeslohn.
ZBar kein ßindernis
Sür eine aetherifche 21îifi:
Sie fei für die Eoefei
23on der Semokratei,
gndem man in diefen fpärlichen Seiten einen 2Tfann

fchätjen müff' nadi feinen Männlichkeiten. 2Sie
Sigura geiget.

gn Baris
3ückelte einer feinen Spiefi,
Stöberte auf allen Bieren
Clnd blockte, er müff explodieren,
SSenn Seutfchland fiege. ZBelcher Bekannte
Sich Xfchamer nannte
Clnd oon keinem Zöeck-Suf geftört rourde. Bon roegen.

gn Berlin
Sog es mich 3U einer alten Ciebe hin.
2Jber als ich ankam
Clnd mich einer beifeite nahm :
Gs fei grade die 3eit
Ser Sleifchlofigkeit,
Sa roar ich bereit und dampfte mit beiden Beinen

daoon. B°Ö Kohn

gn 2Sien
ßatf ich einen Spleen,
gndem ich dementieren mufif,
Bon meiner Kandidatur für das Burgtheater häft'

ich nie nichts geroufjt
28as fte nicht glauben roollten, indem loh doch auch

ei, ei! im- und ejpreffioniftifch-literarorifch
offenbart fei. Siehe Konterfei.

gn Betrograd
2öar loh nicht malad.
Kber in Kîoskau roaren deren,
Sie täten fich gegen die Klaladitäten roehren,
Clnd fchnitten einander den ßals ab, damit fie beffer

Cuft fchnappen können. Shüetisl
gn SSIadirooftock
ßoekte ein Kefflein in einem gelben Kock,

Schlug mit ©ebrummel
Kuf eine dicke Srummel
Und drum herum
Safi ein tfchecho- floroakifch-angloamerikanifch-japa-

nlfches - linksreoolutionärruffifdies Selikum und
brachte mit den Beinen three cheers auf die neuefte
Bölkeroerbrüderung aus. Gs geht nichts, o gung,
über die rechte Begeiferung

gn Kom
ßatte ich einen koftbaren Sxom :

ßatte dreifiig Cire in der Safche
Und genehmigte mir eine Slafche
Kftifpumante und als ich 3ahlen roollte,
Sa rollte
Blein !)3ortemonnir, 3ufammen und kam, o ©raus,

doch nichts heraus,
Kîorauf man fich nicht genierte und mich hinaus-

bugfierte. ©efchäft ift ©efchäft!
Kach BTadrid
Sog's mich nit.
gndem ich oor der fpanifdien !J3eft
Beinahe da geroeft.
Und nicht foroeit 3U roandern brauche, um einen

kranken Bauch 3U bekommen.
(Ei ja, bin roieder allda!
Bin ins Sroitjerland
ßineingerannt.
Soch bedaure fehr:
Keine Sreie Seitung gibt es mehr
Und roar doch fo nett billig fürs Klofett. Sic transit

gloria Helvetiae!

Specks

îalnstfheater
Xaspcir-fccherhnu.'s, bei der!Bahniaofbrücke

Vom 22. bis inkl. 25. August 1918 :

Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag
7 Uhr 7 Uhr 2-11 Uhr 2-11 Uhr

Das

rätselhafte Testament!!
Dramatisches Schauspiel in fünf Akten.

PALÄSTINA
An die Besucher! Ich möchte ausdrücklich

darauf hinweisen, dass der Saal sehr hoch und
luftig ist. Er wird ständig ventiliert, tägl.
sorgfältig entstaubt, gereinigt und gelüftet, so dass
er allen hygienischen Anforderungen genügt.

Hochachtungsvoll J. SPECK.

Olympia - Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eingang Pelikanstr.

Ab heute

Wieder ~ Eröffnung
(IlllllUllllllllllllllllllllllli^llllllillllllilllllllllllllllllllllllllillllllllllll

mit erstklassigem

Schlager- Programm

Wochentags 7 11, Samstag und Sonntag 2 11.

Lichtbühne
Badenerstrasse 18 :-: Telephon Selnau 5948

Eden-Lichtspiele
üenxi'weg 13 Telephon Selnau 5767

Erstklassige Musikbegleitung

Ab heute bis inkl. 26. August 1918:

An Wochentagen von 711 Uhr; am Samstag
und Sonntag von 2 11 Uhr.

5 Akte Lebens -Tragödie 5 Akte

Italia Manzini
die berühmte Künstlerin in ihrem gr. Filmwerke

Die Todesreiterin.
3 Akte Kriminal-Roman 3 Akte

Versiegelte Lippen
In den Hauptrollen:

WANDA TREUMANN VIGGO LARSEN

Zur gefl. Beachtung An Samstagen und Sonntagen
ist das Kino-Theater von 211 Uhr ununterbrochen
geöffnet.

Eigene Hauskapelle.

Wiederbeginn der Vorstellungen mit einem aus¬
erwählten Prachtprogramm :

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag7 11 Uhr 7-11 Uhr 2-11 Uhr 2 11 Uhr

5 Akte Erstaufführung 5 Akte

PASQUALE
(Kleinstadtleben)

Ein Lebensbild voll tiefei Wahrheit u. Innigkeit.

Männekens Heimkehr
Vorzügliches Lustspiel in zwei Akten mit

Marceil Levesque.

Obacht! Wichtig:!
Wer seine Uhr billig und gut reparieren lassen

will, der bringe sie in die Uhren-Reparaturwerkstätte

Jos. M. Feusi, Uhrmacher, ^HSSSf -
Reparat, v. antik, u. Gross-Uhren. Jede Uhr ein Jahr Garantie.

M 1 11 *L _ _ mmnnn

REPARATUREN
VON ELEKT« MASCHINEN, MOTOREN
TRANSFORMATIONEN U APPARATEN
BURKHAPD&HILTPOLD
ELEKTRO - M ECHAN HC HE REPARATUR- WERK1TÄJTE

ZÜRICH

Wer

Automobile
kaufen will oder zu verkaufen hat,
wende sich vertrauensvoll an die

17S7

Automobil- Garage MERKUR", Weinfelden
(Inh. : A. 3ADKWEIN. - Gegründet 1890)

Mechan. Reparatur-Werkstätte für .Wagen aller Marken
Pneus, Autol, Benzol, Vulkanisation, autog. Schweissung

Im Hause Hotel MERKUR: r..!?.?.:.^
IlllllllllllllllilllllllllllllllllillllllifllllllllllUlllllllllillllllllllillllllll der Automobilisten

Ia Küche u. KeUer, moderne Zimmer, Gesellsehafts-Lokale
Billard elektr. Licht Zentralheizung Telephon 43
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Brucìer Straubînger bei cien Arieg-
fünrencien

Links Kerum, reckts Kerum,
Wokiverekrbares Pudli-
Bin. abija. skum l
Wiecier einmal cla.
Spaziere mit meiner Cn-

tentenas'
Ueber ciie Dalkanstroh'
Unä babe meinen Bürgerbrief

auf ciem Baucke
bängen unä meinen
Stammbaum aus äen
Kosenboäen gestickt,
inäem äasz Icb nicbt In
einer neutralen Leitung
aispapierenerReuburger
ummegescklelckt weräen
möcbte. Mir kann keener

sogt äer Baleener.

In Lonäon
Bezog icb süßen Liebesiobn.
War kein Kinäernis
Sür eine aetberiscke Miß:
Sie sei für äie Poesei
Aon äer DemokratsI,
Inäem man in äiesen spärlicken Zeiten einen Alann

sckätzen müss' nack seinen Alännlickkelten. Wle
TIgura zeiget.

In Paris
5Zückelte einer seinen Spieß.
Stolzierte aus allen Bieren
Unä biöckte. er müss' expioäieren.
Wenn Deutscblanä siege. Welcker Bekannte
Sick Tscbarner nannte
Unä von keinem Weck-Rus gestört wuräe. Bon wegen.

In Berlin
5Zog es mick zu einer alten Liebe kin.
Aber als Ick ankam
Unä mlck einer beiseite nakm:
Es sei graäe äie 5Zeit
Der SIeiscblosigkeit,
Da war icb bereit unä äampfte mit beiäen Beinen

äavon. Poh Aobn!
In Wien
Kalt' icb einen Spleen.
Inäem icb äementieren mußt'.
Bon meiner Ranäiäaiur für äas Burgtbeater bätt'

icb nie nicbts gewußt
Was sie nicbt glauben wollten, inäem ick äock auck

ei, ei! im- unä expresstonistisck-Iiterarorisck
offenbart sei. Sieke Ronterfei.

In Petrograä
War Ick nickt maiaä.
Ader in Atoskau waren äeren.
Die täten sick gegen äis Alalaäitäten wekren.
Unä scknitten elnanäer äen Kais ab. äamit sie besser

Lust scbnappen können. BbüetisI

In Wiaäiwostock
Korkte ein Aessiein in einem gelben Rock,

Scbiug mit Gebrummel
Auf eine äicke Trummel
Unä ärum berum
Saß ein tscbecbo- slowakisck-angioamerikanisck-iapa-

niscbes - iinksrevoluiionärrussiscbes Publikum unä
bracbte mit äen Beinen tbree cbeci-s auf äie neueste
Bölkerverbrüäerung aus. Es gekt nickts, o Jung,
über äie reckte Begeisterung!

In Rom
Katte ick einen kostbaren Trom:
Katte äreißig Lire in äer Tascbe
Unä genekmigte mir eine TIascbe
Astispumante unä als ick zablen wollle,
Da rollte
Alein Portemonnix zusammen unä kam, o Graus.

äocb nicbts beraus.
Worauf man stcb nlcbt genierte unä micb kinaus-

bugsierte. Gesckäst ist Gesckäst!

Rack Alaäriä
5Zog's mick nit.
Inäem ick vor äer spaniscken Pest
Beinake äa gewest,
llnä nickt soweit zu wanäern draucbe. um einen

kranken Baucb zu bekommen.
Ei ja, bin wieäer aiiäa!
Bin ins Swiherianä
Kineingerannt.
Dock beäaure sebr:
Reine Sreie Leitung gibt es mekr
llnä war äock so nett billig fürs Riosett. Lîc transit

ZlorlÄ ?îelvetis.e!

Zt^par-Ackerbaus, bei càAan/^^oru^ke
Vom 22. bis inkl. 25. àgust 1918 :

Oonnerstsg, Lreitsg, Lsmstsg, Lonntsg
7 Ukr 7 Ukr 2-ll Ukr 2-11 Ukr

Das

râtseltiaite Testament!!
Orsmstisckes Lcksuspiel in tunk Eliten.

P^^SIIi^^
^n äie Lesucker! Ick möckte susärücklicb

äsrsuk kinveisen, ässs äer Lssl sebr bock unä
luktig ist. Lr virä stänclig ventiliert, tâgl. sorg-
iâlìig entstsubt, gereinigt unä geiüktet, so ässs
er sllen kvgieniscken ^ntoräerungen genügt.

Nockscktungsvoll ^. LPLllK.

gstnillufîti-. Si iiààîiiili Hinsziie I'elll<sn8fi'.

Keute

iIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII!I!i!!l!I!I>!!IIIII!>IIIIIII»»IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

mit erLtkIgssiZem

ZckIaZer- Programm

V^ockentsgs 7 II, Lsmstsg unä Lonntsg 2 II.

gàmttime iL :-: lelepiion Zelnsu 5343 lîsn.Zll.'WSK F. S ?«Ieplion Seinsu 57K7

krstklssslxe »usikdexleitung

keute bis inkl. 26. àgust 1918:

à Wockentsgen von 711 Ukr; sm Lsmstsg
unä Lonntsg von 2 II Ukr.

5 àte I-ebens - Irsgöciie 5 àte

äie deiilkmte Künstlerin in ikrem gr. Lilmverke

Die ?0äe8reiterin.
3 àte Kriminsl-rcomsn 3 àte

VersieZelte Kippen
In äen ttsuptroilen :

^I>IO^ II^LUjV!^I>IX VIOOO I.^^8Ll»

Tur xetl. Sescntunx än Zsmstsxen uncl Sonntsxen
ist ciss Kinc>-?ke2tek von 2-ll vkr ununterdrocnen
xeütknet.

Ligene tksuskspeile.

VVieäerbeginn äer Vorstellungen mit einem sus-
ervsklten prscktprogrsmm :

Oonnerstsg Lreitsg Lsmstsg Lonntsg7 11 Ukr 7-11 Ukr 2-11 Ukr 2 11 Ukr

5 àte Lrstsukkükrung S àte

(Kleinswàtleben)
Lin I.ebensbiiä voll iieke: VVskrkeit u. Innigkeit.

Vor^üglickes Lustspiel in ?vei Eliten mit

^arcell i^evesque.

«it»»à! HVivIlltiK!
^Ver seine tlkr diilix unct xut reparieren lassen

wiii, cier bringe sie in ctie i^kren-I<epârâwrverkstâtte

^08. M. reusi, vln-maelier. ^A^.
kcepsrst. v. antik, u. (Zross-Ubren. jeäe Ukr ein Isbr (Zsrsntie.

^ > > > ' t '. _ ^- ^ «-i

vc>^ r>.t-K^ t^^ìctti^ii-t^.^oioiZki^
i^l^tlpoiai^^iioi^lkit«« v .xipr-^ia^Tr»»

Wer

tlltllllIIlllÛlî
ìc»ulsn will oàer 2U verlcs,ukên ds.t, 1787

Automobil- Sarage /Vì t^ U kî". V/einiàn
NsvQmi. Rêps.rs.tnr-Vv'ei'Icstiitts lui »VVÄ.zen àllsr lààen

IIIIIIIIII>>II!IIIIIIIII»!IlII»IlI»IIIIIIIIIIIIIIIiIIIIIIII>II»IIIIIIIII»I»III âsr/ìàmobiliàn
là lîiieàs u. Keller, moàerns ^imnisr, Ssss1isoIiâtts.I/oIia,Is
Lillsrà elàtr. llcdt ?!snti^UieiüUng 1°elepnon 4Z
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